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   __________________________________                              

     Gemeinde Gülzow

    Der Bürgermeister

Der Neujahrsempfang in Gülzow ist immer ein Anlass, den Gemeinsinn in unse​rer Gemeinde zu betrachten und Gemeinsinn ist es, dem wir uns verpflichtet fühlen. Gemeinsames Handeln und gemeinsame Arbeit zum Wohle aller sind es, die uns Verantwortung tragen lassen. Gemeinsinn ist das hohe Ziel, das viele Bürger unserer Gemeinde täglich in den Alltag einbringen.

Mitmenschlichkeit, Kameradschaft und Solidarität sind unbezahlbare Werte. Sie können weder durch Gesetz noch durch Verordnungen erzwungen werden. Sie müssen praktisch geleistet werden. Sie werden von den Vielen geleistet, die an​deren das Wertvollste schenken, über das sie verfügen, ihre Zeit.
Bürgerschaftliches Engagement kann auf Ressourcen zurückgreifen, die weder dem Staat noch dem Markt zur Verfügung stehen; flexible Zeiteinteilung, lokale Netzwerke, vertrauensvolle Beziehungen und nicht zuletzt der Idealismus des Engagierten.

Die Wahl zum "Gülzower des Jahres" hat sich zum Ziel gesetzt, den Idea​lismus hervorzuheben und das persönliche Engagement des Einzelnen "stellvertretend für Viele" zu ehren.

Die einstimmige Wahl der Gemeindevertretung sieht für die

Ehrung des Jahres 2009
Herrn Hubert Kudling
vor, zugleich auch für die Mitarbeiter des Amtes Schwarzenbek-Land. Allen gilt unser herzlichster Glückwunsch.
Herr Kudling wurde in Mühlenrade geboren und besuchte dort die Volksschule. Nach Abschluss der Höheren Handelsschule begann er die Lehre bei der hiesigen Kreisverwaltung im Jahr 1970.  Ein Wechsel zum Amt Schwarzenbek-Land erfolgte am 01.11.1979 als Inspektor auf die Dienststelle Hauptamt. 

Seit 1983 ist Herr Kudling verheiratet und lebt seitdem mit Ehefrau Annelen und Tochter Christiane in Möhnsen.
Lieber Hubert,

im Findbuch unter der Nummer 1270 ist Deine erste Sitzung für die Gemeinde Gülzow am 30.01.1980 dokumentiert. Als Vollblutverwaltungsperson begleitest Du unsere Gemeinde seit 30 Jahren mit innerer Begeisterung und Leidenschaft. In Kenntnis aller Beschlüsse bist Du das personifizierte Archiv der Gemeinde und hast über die vielen Jahre zuerst als Leiter des Hauptamtes, dann ab 2000 als Leitender Verwaltungsbeamter (LVB) die Entwicklung der Gemeinde prägend mit begleitet.
Deine menschlich vertrauensvolle Art war immer zusammenführend und machte Freude. Wie sonst ist Dein Diensteifer und die volle Treue zur Sache bis heute zu erklären. Unzählige Abendstunden hast Du mit der Gemeindevertretung, den Ausschüssen und Verbänden verbracht, viele Projekte mit den Mitarbeitern des Amtes umgesetzt. 
An einige wenige möchte ich erinnern:


Der Ausbau der Straßen, Erdgasversorgung, Schließung des 


Wasserwerkes mit allen Vertragswerken,
die jahrelangen Sanierungsarbeiten an der Schule, dem Klärwerk
und den Wirtschaftswegen,
Bau der Sozialwohnungen Schloßstraße 5 /5a, Verwaltung der

gemeindeeigenen Häuser, 
Schließung der Polizeistation, Asylbewerberhaus Hauptstraße 13,
LSE-Dorfentwicklung mit dem Bemühen um die „Pferdewelten Gut Gülzow“
Die MarktTreff-Idee hätte z. B. ohne die großartige Unterstützung des Amtes nie realisiert werden können.
Über 3 Jahre fanden fast wöchentliche Besprechungen auf Amtsebene statt. Fachleute wurden hinzugezogen, das Amt koordinierte die Arbeit zwischen den Experten, den Zuwendungsgebern und der Gemeinde. Das dies ein erfolgreiches Modell wurde, daran haben die Mitarbeiter des Amtes und besonders Hubert Kudling großen Anteil.

Weit über das dienstlich notwendige Maß engagierst Du Dich in der Gemeinde und zeigst Flagge bei Jubiläen, Empfängen und anderen großen Veranstaltungen im Dorf, suchst die Nähe der Menschen. Du kennst ihre Sorgen und Probleme aus Gesprächen und handelst nach dem Leitbild
„Es lässt sich alles bewerkstelligen, wenn das 

Gemeinsame im Mittelpunkt steht“
So verhalten sich auch die Fachbereichsleiter des Amtes und ihre Mitarbeiter. Unbürokratisches Handeln, menschliche und fachliche Kompetenz zeichnen sie alle aus. Bürgernähe ist hier keine Worthülse, sie wird praktiziert und gelebt.
Bürger, Gemeinde, Vereine und Verbände werden von einer Verwaltung betreut, die sich ihren Anliegen annimmt und dort auch auf das notwendige Verständnis trifft …..  Verwaltung ist für den Bürger da, und das funktioniert bei uns beispiellos gut.

Mit der Ernennung zum „Gülzower des Jahres 2009“ möchte die Gemeinde auch ein Zeichen setzen.  Ein Zeichen für den Fortbestand des Amtes in Zukunft. Verwaltung muss menschlich bleiben, der Bürger hat einen Anspruch auf kurze Wege und Verwaltungsangestellte, mit denen man persönlich sprechen kann, auf gute Beratung und Hilfe.

Die Gemeinde wünscht Hubert und Annelen und den Mitarbeitern des Amtes weiterhin Schaffenskraft, Gesundheit und Glück für die Zukunft.

Wir sind stolz, auf eine solche Verwaltung zurückgreifen zu können und gratulieren zum

Gülzower des Jahres 2009
Günther Noß

Bürgermeister
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